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Hauptsache Holz
von Andreas Gervasi

Den Hölzigen sagt man ja ab und

zu eine gewisse Sorglosigkeit
gegenüber architektonischen

Themen nach. Früher vor allem
mit Scheunen, wuchtigen

Satteldächern und Chalets in
Verbindung gebracht, ist spätes¬

tens mit dem modernen

Holzsystembau Architektur zu
einem zentralen Thema und

salonfähig geworden.
12

Stellvertretend für Holzbaufirmen,

die aus traditionellen
Schreinerei- und Zimmereibetrieben

zu modernen

Holzsystemanbietern mit einem

hohen architektonischen
Anspruch wurden, ist die Haupt
AG in Ruswil. 1914 gegründet,

fand die bauliche
Entwicklung der Firma über
mehrere Stationen im Jahr
2006 mit der Einweihung der
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Produktionshalle den

vorläufigen Schlusspunkt.
Stets dem betrieblichen

Bedürfniss folgend, wurde
der Betrieb erweitert, hölzige
Fussabdrücke in Form von

entsprechend der jeweils
aktuellen Zeit gestalteten
Gewerbebauten hinterlassend.
Das Bekenntnis der Firma

zu architektonischer Qualität
wurde durch den
Zentralschweizer Holzbaupreis für
das betriebseigene Bürohaus

von 2003 gewürdigt.
Die Produktionshalle,

die in einer Bauzeit von 18

Wochen erstellt wurde, ist
nicht minder ein zeitgenössischer,

schlichter und
funktionaler Bau. Eine feine

Horizontalschalung aus Fichte
umhüllt den 20'000 m3-Ku-

bus und gibt dem Körper

eine angemessene Massstäb-

lichkeit. Drei grosse Dach-

sheds, leicht von der
Gebäudekante zurückversetzt,

überspannen die 30 m breite
Halle. Sie gliedern das Volumen

elegant auf, lassen die

Kubatur leichter erscheinen

und ermöglichen eine blendfreie

Beleuchtung. Im Innern
der Halle wird moderner

Holzsystembau betrieben, im
Äusseren zeitgemässe
Gewerbearchitektur, stets mit
dem Ziel, der Zeit und der

Konkurrenz einen wichtigen
Schritt voraus zu sein.

Lage: Rosswöschstrasse Ruswil

Architekt: Architekturbüro Haupt AG,

Pius Haupt, Ruswil

Bauherrschaft und Holzbauplanung:

Haupt AG, Ruswil

Ingenieur Holzbau: Pirmiu Jung, Rain

Foto: Theres Butler
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